
 

Übersicht über das Moderationsverfahren 
Forum Innenstadt Augsburg 

 

Das Moderationsteam stellt sich vor
 
Ursula Ammermann 
Diplom-Geographin-Moderatorin 
Brigitte Gans 
Diplom-Geographin-Moderatorin-Mediatori

 
Ursula Ammermann und Brigitte Gans 
Büro citycom aus München wurden vom
Augsburger Stadtrat beauftragt, das Fo
Innenstadt Augsburg ins Leben zu rufe
zu moderieren. Sie leiten das Forum, 
strukturieren den Prozess. Sie sind neu
und nehmen auf die Inhalte keinen Ein
 
Aus unserer Arbeit: 
Mediationsverfahren Standortsuche 
eine Stadt- und  Kongresshalle im Auft
der Stadt Regensburg, 5/00 bis 2/01 

Zukunftswerkstätten Stadt-Flussland-
schaft Regensburg, Auftraggeber s.o., 
Herbst 2001 

Moderation Petuelpark, Mittlerer Ring O
für das Baureferat der Stadt München, 19
2003 

 

 
Sie erreichen uns unter citycom 
Büro für Stadtentwicklung und Kom
Tel:  (089) 141 75 11 
Fax: (089) 141 65 33 
e-mail: u.ammermann@t-online.de 
 
Pfarrer-Grimm-Str. 2 
80999 München 

 

Vorbereitung des Moderationsverfahrens
Vorgespräche im Juni/Juli 2003

Umfragen und Zählungen im Sommer und Herbst 2003

Abschlussbericht als Entscheidungsempfehlung an den Stadtrat

Wie und wo Sie sich informieren und beteiligen können:

Presseinformationen Ombudsleute 
Informationsabende Internet
UntererFlez(Foyer) im Rathaus

Forum Innenstadt Augsburg
Sichten von Informationen, Unterlagen

Ausloten und Bearbeiten von Zielkonflikten 

Interessenausgleich

Entwickeln von Leitgedanken zur Zukunft der Innenstadt 

Empfehlungen zur Zukunft der Maximilianstraße 
Herbst 2003 bis Sommer 2004
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Forum Innenstadt Augsburg 
 
 

Für die Zukunft der 
Maximilianstraße und der 
Augsburger Innenstadt 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

im Auftrag der Stadt Augsburg 

 



 

Warum ein Moderationsverfahren? 
Die Zukunft der Maximilianstraße wird seit 
langem in der Stadt kontrovers diskutiert. 
Lösungen wurden vorgelegt und wieder 
verworfen. Um die Konflikte zu beenden und 
zu einer Lösung zu gelangen, die möglichst 
breite Zustimmung findet, will die Stadt 
Augsburg neue Wege gehen. 
Bürgerinnen und Bürger werden sich in einem 
kooperativen Planungsprozess – dem Forum 
Innenstadt Augsburg - gemeinsam Gedanken 
machen, wohin die Augsburger mit ihrer 
Innenstadt und der Maximilianstraße wollen 
und die Richtung erarbeiten, in welche die 
Reise gehen soll. 
Am Anfang stehen Fragen nach der 
Besonderheit, nach Zielen und Aufgaben der 
Augsburger Innenstadt: Was macht die 
Innenstadt einzigartig? Was bedeutet 
attraktive, lebendige Innenstadt? Wo sehen 
die Mitglieder des Forums 
Problemschwerpunkte und Handlungsfelder? 
Die Zukunft der Maximilianstraße ist mit der 
Zukunft der Innenstadt eng verbunden. 
Welche Aufgaben soll die Maximilianstraße 
erfüllen? Welche Lösungen sind möglich und 
akzeptabel bezüglich Attraktivität, Verkehr, 
Feiern u.a.? Die Beantwortung dieser Fragen 
und die Suche nach gemeinsamen Lösungen 
soll Bewegung in das festgefahrene Thema 
bringen.  
Das Forum Innenstadt ist ein Symbol für die 
Verantwortung der Menschen für ihre Stadt. 
Es baut auf gegenseitiges Vertrauen und 
Dialog. Es ist ein unabhängiges Gremium. 
Politiker, Verwaltung und Fachleute hören zu 
und stehen mit ihrem Fachwissen zur 
Verfügung, sind aber nicht direkt beteiligt. 

Kleiner Kreis - große Wirkung 

Am Forum Innenstadt Augsburg nehmen etwa 
zwanzig Personen der Stadtgesellschaft 
Augsburg Platz. Das sieht auf den ersten Blick 
nicht nach viel aus. Aber das Forum 
funktioniert nach dem Stellvertreterprinzip. Die 
Teilnehmer sprechen für bestimmte 
Interessen und Gruppen in der Innenstadt wie 
Wohnen, Einkaufen, Kultur, Verkehr, 
Wirtschaft, Arbeiten, Ausbildung, Vergnügen, 
junge Menschen, Stadtbild u.a.. 
Sie beteiligen sich verbindlich an der Suche 
nach Problemlösungen, die für sie und die 
anderen Gruppen tragbar sind. Innerhalb von 
acht Sitzungen entsteht ein vertraulicher 
Rahmen, der es ermöglicht, aufeinander zu 
zugehen. Dabei geht es nicht um 
Mehrheitsentscheidungen, sondern um die 
Suche nach einem Konsens. Das Forum fängt 
nicht bei Null an: Viele Erfahrungen, Ideen 
und Vorschläge werden einbezogen. 
Im Sommer 2004 sollen die Ergebnisse als 
Empfehlung für den Stadtrat auf dem Tisch 
liegen. 

Daten und Expertise sichern die Qualität 
Um die Arbeit im Forum Innenstadt Augsburg 
auf solide Füße zu stellen, führt omniphon 
Leipzig mit fachlicher Beratung durch 
Professor Rolf Monheim, Universität Bayreuth, 
repräsentative Umfragen und Zählungen bei 
Passanten in der Maximilianstraße und bei 
Augsburger Haushalten durch. Beispiele 
anderer gut gestalteter und lebendiger 
Innenstädte sollen helfen, über den 
Augsburger Tellerrand zu schauen. 

Gespräch, Kontakt, Informationen, 
Mitarbeit 
Neugierig geworden? Interesse an 
weiterer Information? Skepsis, ob 
das alles so funktioniert? Ideen, die 
Sie einbringen möchten? Wir 
möchten Sie informieren und von 
Ihnen Rückmeldungen zum Forum 
Innenstadt Augsburg bekommen. 
 

Presse und Internet 

Alles über das 
Beteiligungsverfahren und den 
Stand der Dinge erfahren Sie 
O regelmäßig aus der Presse. 
O übers Internet unter 
www.augsburg.de 
O in der Bürgerinformation im 
Unteren Flez des Rathauses. Für 
Ihre Meinung steht dort ein 
Briefkasten– wir leeren ihn 
regelmäßig. 
O in Informationsveranstaltungen 
 


